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Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SpVgg Erlangen : SpVgg Hausen II 
Freitag, 01.03.2024, 20:00 Uhr

Krimmer macht den Sack zu

Mit einem 8:1-Heimerfolg gegen die SpVgg Hausen II hat die SpVgg Erlangen am Freitag in weniger
als 109 Minuten zwei Punkte in der Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)
gesammelt. Bei der SpVgg Hausen II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die
Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 26:6 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu
beachten ist ferner, dass die SpVgg Erlangen mit 2 Ersatzspielerinnen antrat. Erfolgsgaranten waren
insbesondere Krimmer und Elhaus, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Nagas / Krimmer hatten ihre Gegnerinnen Schneider /
Dippold-Hein beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff. Zwar brachten
Lengenfelder / Dippold Elhaus / Schmitt phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich
Elhaus / Schmitt mit 3:1 durch. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Nora Elhaus hatte im Einzel gegen Daniela Lengenfelder am Ende
beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Auf Messers Schneide
stand dann die im Voraus auf dem Papier als ausgeglichen erwartete Partie zwischen Nesrin Nagas
und Susi Schneider, bevor sich die Gastspielerin mit 3:2 durchsetzte. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Eher
wenig Gegenwehr bekam Gaby Krimmer nachfolgend beim 3:0 von Eva Maria Dippold. Mit 3:1 hatte
Nadine Schmitt im Einzel gegen Petra Dippold-Hein die Nase vorn. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 5:1. Beim nachfolgenden 11:9, 11:8, 11:6 gegen Susi Schneider fand Nora
Elhaus von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Eher
wenig Gegenwehr bekam Nesrin Nagas beim 12:10, 11:7, 11:7 von Daniela Lengenfelder. Einen
sicheren Punkt für ihr Team holte Gaby Krimmer bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Petra Dippold-
Hein. Da gab es nichts zu rütteln. Die beiden Teams verließen mit einem 8:1-Erfolg für die SpVgg
Erlangen die Halle.

Nach diesem Erfolg heißt es für die SpVgg Erlangen nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TV 1881 Altdorf am 08.03.2024 möglichst erneut positiv zu gestalten. Das
Team der SpVgg Hausen II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 14.03.2024 gegen die
SG Aurach (SG) erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 SpVgg Erlangen

Doppel: Nagas / Krimmer 1:0, Elhaus / Schmitt 1:0 
Einzel: N. Elhaus 2:0, N. Nagas 1:1, G. Krimmer 2:0, N. Schmitt 1:0 

 SpVgg Hausen II
Doppel: Schneider / Dippold-Hein 0:1, Lengenfelder / Dippold 0:1 
Einzel: S. Schneider 1:1, D. Lengenfelder 0:2, P. Dippold-Hein 0:2, E. Dippold 0:1


